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©ibt mir erft mal der 2ïïeifter
für meinen ôleife den Cohn
dann kauf ich ein' p3iftole,
roofür, das roeijä ich fchon.

3ch Irag' pe auf dem ße^en
und habe fich're 'Ruh'.
Clnd lenk' unangerempelt
nachts meiner 2<laufe 3U.

2ich ©olt. die 2Selt ift trübe,
der örühling floh daoon :

[Jch kauf mir ein' ÎJjûftole,

roofür, das roeil) ich fchon.
ßoljap.clbaum

$alfâ) und doeft richtig
Gin ©edankenlefer fagte 3U ßindenburg :

Sie dachten foeben an 3nrc rechte Rand."
ßindenburg lächelte: ^a und nein, mein

Cieber, ich dachte nämlich an Cudendorff!"
Örit) Sühler

OIIOIIO

kaufen will oder zu verkaufen hat," "Tli ES 1787
wende sich vertrauensvoll an^die

Automobil-Garage MERKUR," Weinfelden
(Inh.: A. SaT"R\VEIN. Öeetundet 1800)

Median. Reparatur- Werkstätte für Wa.tren aller Marken
Pneus, Autol, Benzol. Vulkanisation, autotr. Schweissung

Ostschweiz.
Rendez-vous-Platz
der Automobilisten

Im Hause Hotel MERKUR:

Ia Küche u. Keller, moderne Zimmer, Oesellschafts-Lokale
Billard elektr. Licht Zentralheizung Telephon 43

BadanstaltMntienhoV
1

Pfalzgasse 3, nächst Rennmg u. Strehlgasse

Jilltinh 1 ^ Hygienisch gebaut.
LUi il*H M & Peinlichste Reinlichkeit.

ÜIIIBÜIIIIHIII!!

IN

nad) vagenbeef jrher Qirt, jitiet Sdtven frei auf örei
TOeter ©üianjüber einem IBafierpraben 311 (eben, unter
55olberbüfcrjen, foroie fünf frhönc Panther, 9}iefen>
bar, 8 Sahre alt, in geräumigem Särenßroinger, unö
Wolf, «djofat, 9101er, Weier, %nen.

lenooerie ßüflenltjpüer, liltöbuMrid)

©ie Abgabe
des

jeoeHpmier
an die lit.

Strafjcttberfäufcr
auf dem ?Jlat) 3ürldi beforgt
3U oorteilhaften Bedingungen

SHttbarb 3d)cl)ï
SSohllebaafTe 13'». Sdrich t.

Los-Listen
in grosser Auflage, liefert
als Spezialität die mit dem
nötigen Ziffernmaterinl und
zwei Rotations - Maschinen

versehe n e

Buchdruckerei JEAN FREY

IS
mif girma liefert
5ean5ren,53ud)-
örudit>rei,3üricrj.

Brissasos
in 50er Car¬
tons sceltissimi

und
in Holzkistchen.

Garantiert reiner

Kirsch
"astf,;;" Emil Hein -nset, Meriinr

Vertreter werden überall gesucht.

Badeanstalt
SB 25 Mühlegasse 25

7ilniph 4 Alle Arten Bäder, mtLUi iuii M vorzüglich eingerichtet.

5 Min. vom Haupt-
oahnhot.

Tramstation.
Telephon Nn. 3202

An unsere I^eser!
lMiEimi,':;:::

unter 6cn SDîIôcn t>or»

ftfojjtfcfje ©rtyßramgen
aus 6rc '3>ô(Ée£Éiin&t>

mir 260 IlbbMuxycn
unS Äsxrienjajjcn.

Unsere Léser werden das vorliegende Buch,
ein hochwichtiges Original-Werk,
welches uns durch die berühmten Forscher
wie CJarl Peters Herzog Adolf
Friedrich zn Mecklenburg Dr.
Nachtigall Stanley Cook
Prof. I>r. Wenle Dr. W. Junker
Dr. Schweinfurt von «1er
Decken Karl Block Dr.
Flinsch Frobenius und viele
andere, im ganzen 32 verschiedene, nach

Grosses Format. 534 Seiten mit 260 Abbildungen und
Kartenskizzen, ¦ .gant in Frachtband gebundeu. führt, mit Freuden begrüssen. Unter dem Titel :

unter den Hilden non Indien, Ozeanien, Ha
erhalten wir von 32 berühmten Forschern, die zum ersten Male mit den wilden Bewohnern

in Berührung gekommen sind, wahrhaft klassische, hochinteressante, allgemein verständlich

geschriebene Schilderungen über Sitten und Gebräuche der Kannibalen und

Wilden, über ihr Leben und ihre Kultur. Ueber 260 Abbildungen und Kartenskizzen

nach Original-Aufnahmen begleiten den Text und erhöhen noch den Reiz der
vielseitigen und belehrenden Schilderungen. Jedes einzelne Werk dieser berühmten Forscher
kostet Fr. 10. bis Fr. 25. während wir dieses Werk, das von 32 Forschern interessante
Berichte und Erzählungen aus ihren Werken bringt und somit über die so teuren Reisewerke
einen allgemeinen Ueberblick gibt, durch Herstellung von Massen-Auflagen zu dem
ausserordentlich billigen Preise von |" |" elegant gebunden, unseren Lesern

'** | ¦ MBU abgeben.

Es ist selten ein Werk so vielseitigen, interessanten und belehrenden Inhalts
geboten, wie dieses und eignet sich dasselbe deshalb vorzüglich als

Haus- und Familienbuch für Jung und Alt, wie auch speziell als Geschenkwerk.

Prämien-Bezugssctieiii.
An die Expedition des Nebelspalter" (Jean Frey) in Zürich.

Hiermit bestelle ich Exemplar des Original - Werkes Erlebnisse berühmter
Forscher" zum Prämienpreise von Fr. 5. (Ladenpreis Fr. 10.) pro Exemplar zuzüglich Porto.

Unterschrift: ¦ '

Genaue Adresse: :

r Wenn keine Nachnahmelleferung gewünscht wird, so ist der Betrag von Fr. 5.30 vorher auf
Postcheck-Konto VIII 2888 Verlag Jean Frey, Zürich, einzuzahlen.

SonitOts- Hausmann ft.fi.
j Urania-Apotheke ZÜRICH Uraniastrasse 11

I. und ältestes Satis dei» Sola.-w©ljz ±t3tr
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikel

Eigono cnemlscno LaboratorienZütiiriola. - St. Gallen - Basel - GtGJOlî

Modernes volkslieüchen
Gibt mir erst mal cter Meister
sür meinen SIeiß clen Lobn
clann kauf icb ein' Pistole.
wosür. clas weiß icb scbon.

Icb trag' sie aus clem Kerzen
uncl babe sicb're Rub'.
tUncl lenk' unangerempelt
nacbts meiner RIause zu.

Acb Gott, clie Welt ist trübe.
cler Srübling slob clavon i

Icb kaus' mir ein' Pistole.
wosür. cias weiß icb scbon.

Falsch unö öoch richtig
Ein Geclankenieser sagte zu Kinzenburg :

Sie clacbten soeben an Ibre recbte Kancl."
Kinzenburg läcbeite: Ja uncl nein, mein

Lieber, icb clacbte nämlicb an Lucienclorss!"
Srih Tünisr

cDliHllcn)

Ic»>»ken vill oder ?.u verkaufen >>»t." '^/Z 1787

àiomodll^Ksrsgk .HLKKUK. " Wkiofglägn
,Inn. : à. Sà"lî^VKIt>!. «eL'ünclst 18g0>

vstseiivvei?.
kîe^lis?-vou8-^lst?
cler ^utomodilistsn

IN! IHM ttotel Nt?MK:

Lillll à elêktr. i.icdt ^ên> ralliei/.unz ?elepnon 4Z

^«5/FT,/// S) às//à/s àâà/,.

nach Hagenbeckschcr Art, zwei Löwen srei aus drei
Meler Dislanz llber einem Wassergraben zu sehen, unler
Kolderbüschen, sowie sünk schöne Panther, Riesenbar,

8 Iahre alt, in geräumigem Bärenzwinger, und
Wols, Schakal, Avler. Geier, Aften.

Menagerie kggMlviler. MiWuck-Zürich

Die Abgabe
cies

.MWlel"
on ciie lit.

Straßcnverkäufer
aus ciem Plah 5ZürIck besorgt
zu ooNeübaslen Beciingungen

Richard Schehr
Wobllebcicisss IM. Zürick 1.

l.oz-ì.lzîen
iri Ar<Z55sr ^.uklàAS, lisksrt
als Lps^ialitàì clis init. äsm
uötiAsn ^ikkerriiiiàtsriii.1 »nä
T^si kiotÄtioiis - ^lit^cbiuen

mit Firma liesert
IeanFrey.Buch-
druckerei.Jürich.

LMM« in ^ê!«i> l-ai»»

Unit
ill Ilolzkisìàsv.

kinl! rleier- küc». «erlim
Vo>>îi»«t«-> «oi-ckvn üdonsll gosulîki.

///«//»/» / â ^Sà 1776

^«5/ /«,// / àM/F/f s///Làà/.

EckbnLsse

uàràÄVilöen von

Klassische Schilderungen
aus örr Pôlêerêunàv
nüt 260Abbildungen

urtö Kartenskizzen..

Unsere Léser vercten às vorliegenäe kuck,
ein d-ZQkHviedtij;«« Orîxînsì-^ì «rlr,
welckes uns äurcji ctie berübmten sorscber
wie <^»nlt tt?«tvr» Her»»jx ^«t«It

^»«kti^all 8t»i»IlvA <^a«k
tr»r«f. IZr. ìVer,I« ^iinkvi
II»», ^»eli^vvinturt voiî
IZevlrei, l^»rl lîlttQli Itr.
Wliu^ett» W r«I»«i»iiu« unc! viele
sintere, im ganzen 32 versckieciene, nsck

cirosses Normst. 534 Seiten mit 260 ädbiläunZen unit
Ksrtenski^^en, - .Zânt in lìicindznu xedunclell. iUktt, mit l^reucten begrüsseri. Unter ciem litel

liàr lien Mlà iion InSíen. lHà
erkälten wir von 32 berübmten lìsckern, ciie ?um ersten àie mit äen ,viil<lei» IivHv«t>"
»vrn in öerllkrung gekommen sinä, wàksit lclsssiscke. kockinteressgnte, sligemein verstünä'
Iick gesckiiedene Lckiläerungen über 8îtt«n unâ <ZvIt»râa«It»« cier unci

ìViitâ«n, üder ikr lieben uncl ikre Kultur. Ueber SSV ^I»KII«>ui»K«i, urici Ii»rt«ii»
«Iriziziv» nsck Qriizingl-àînâkmen begleiten cien ?ext uncl erköken nock äen kei? cter viel-
zeitigen unct delekrericieri Lckiläerungen. sectes einzelne Werk ciieser derükmten sorscber
kostet kì 10. dis lì 25. wäkrenä wir ciieses ^Verk, clss von 32 ?orsckern interesssnte
Lerickte unct tZr^âkIunAen sus ikren V^erlcen bringt uncl somit üder ctie so teuren keisewerke
einen gllizemeinen vederdlick Zidt, äurck NerstellunA von ^Vlu88en-àfluc;en ciem uu88er-
orctenllick billigen k>rà von W^^, l^ ele^nt xebunäen. un8eren Lesern

W W » MM> abgeben.

ris ist selten ein V/erk so vielseitigen, interessgnten unct belekrencien Inkzits
Aedoten, wie ciieses unct eignet sick cissselbe cieskald vorxllglick äis

»aus- unll fWiliknbueli R ^unx uni! jllt, ms aueti zMkll al8 6k8etlknI<Ml<.

ààk Lxpkàiiîoll â88 .Fkàk!8pattkr" iàll ?rk5) m Mried.
tiiermit bestelle ick Exemplar cles Original - Werkes ,,lLrledNÌSSe dvrlllimier

korsvksr" ^um prâmienpreise von fr. 5. (i.acienpreis ffr. Id.- > pro ffxsmplsr ^uTÜZIick ?orto.

Untersckrikt: - ^

LienÄue Aäresse: '

Vkiill lcelviz Ksehnglimklikkeruiig gkwi!n8l:tit vircl, 80 ist cler vetrsg von k'r. 5.30 vnrluzr suk
?08telikl!li'Iioi>to VIII 2888 VlZrIsg ^ezn ?r>zv. ?ilrieli. eln?u?slilen.

^ v->s-iia-»ootn«Ilo ^ÛNItZ» u->an-«»ti-a»»o tt

LSMilîiZks AiSisZttv- unli llrsnkendsttSi?fssrUkvI
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